
 
 

  

Geschäftszahl – beim Antworten bitte angeben 
PFL-WA-AL-AWH/77-2026 
Innsbruck, 20.03.2026 

Normkostensätze ab 01.01.2026 / 01.01.2027 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Die Tiroler Landesregierung hat in ihrer Sitzung vom 17. März 2026 der Verrechnung folgender Tagsätze 
auf der Basis von 30 Verrechnungstagen pro Monat für die Betreuung und Pflege von Personen im 
Seniorenheim Vomp, ab dem 01.01.2026 bzw. ab dem 01.01.2027 zugestimmt: 

 

2026 Langzeitpflege Kurzzeitpflege Freihaltetagsatz 

Wohnheim   76,06 0,00   68,45 

Pflegegeldstufe 1   98,16 0,00   88,34 

Pflegegeldstufe 2  115,83 0,00  104,25 

Pflegegeldstufe 3  148,72  163,59  133,85 

Pflegegeldstufe 4  178,35  196,19  160,52 

Pflegegeldstufe 5  200,34  220,37  180,31 

Pflegegeldstufe 6  219,46  241,41  197,51 

Pflegegeldstufe 7  229,03  251,93  206,13 
 
Die angegebenen Tagsätze verstehen sich ohne allfällige Umsatzsteuer. 

  

Amt d. Tiroler Landesreg., Adamgasse 2a, 6020 Innsbruck, Österreich

Marktgemeinde Vomp
zH Herrn Bürgermeister Karl-Josef Schubert
Dorf 69
6134 Vomp

Amt der Tiroler Landesregierung
Abteilung Pflege
     

Mariella Lechleitner
Adamgasse 2a
6020 Innsbruck
+43 512 508 2611 
pflege@tirol.gv.at 
www.tirol.gv.at 
           
Informationen zum rechtswirksamen Einbringen und 
Datenschutz unter www.tirol.gv.at/information



2 / 2 

2027 Langzeitpflege Kurzzeitpflege Freihaltetagsatz 

Wohnheim   77,96  0,00   70,16 

Pflegegeldstufe 1  100,06 0,00   90,05 

Pflegegeldstufe 2  117,73 0,00  105,96 

Pflegegeldstufe 3  152,44  167,68  137,20 

Pflegegeldstufe 4  182,81  201,09  164,53 

Pflegegeldstufe 5  205,35  225,89  184,82 

Pflegegeldstufe 6  224,95  247,45  202,46 

Pflegegeldstufe 7  234,75  258,23  211,28 
 
Die angegebenen Tagsätze verstehen sich ohne allfällige Umsatzsteuer. 
 

krankheitsbedingte Abwesenheit: 

Bei einem Krankenhausaufenthalt oder Kuraufenthalt gilt ab dem 2. Tag die krankheitsbedingte Abwesenheit 
und diese gilt bis zum vorletzten Tag der Rückkehr ins Pflegeheim. Sollte der/die BewohnerIn am letzten 
Tag der Abwesenheit im Krankenhaus oder Kuranstalt versterben, ist der Freihaltetagsatz bis zum 
Sterbedatum zu verrechnen. 

urlaubsbedingte Abwesenheit: 

Die HeimbewohnerInnen können einen Urlaub im Ausmaß von max. 20 Tagen pro Jahr konsumieren, 
welcher mit dem Land Tirol für diese 20 Tage zum Freihaltetagsatz (Tagsatz reduziert um 10 % = 
Freihaltetagsatz) verrechenbar ist. Um eine einheitliche Abrechnung der Urlaubsregelung sicherstellen zu 
können, werden ab 01.01.2022 nur mehr die Nächte, die nicht im Alten- und Pflegeheim verbracht werden, 
gezählt. Ab dem 21. Urlaubstag werden keine Kosten mehr über die Hilfeleistung der stationären Pflege 
übernommen (Selbstzahler). Die mit dem Land Tirol abgerechneten Kostenersätze der ausländischen 
Renten sind auf das Bewohnerkonto rückzuübermitteln und können diese Beträge dem Land Tirol im Zuge 
der Quartalsabrechnung in Rechnung gestellt werden. 

In der Zeit der mit dem Land Tirol verrechenbaren Urlaubstagen kann eine Sprengelleistung nur auf eigene 
Kosten bezogen werden. Das Land Tirol übernimmt keinen Anteil. 

Es wird ersucht, die Abrechnung auf dieser Basis zu erstellen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Für die Landesregierung 

Mag.a Katrin Prem 

 

 

Ergeht zur Kenntnis an: 

Seniorenheim Vomp, Urban Wille, MSc, Dorf 30, 6134, Vomp
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